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Veranstaltungsreihen Palliative Care im Kanton Obwalden  

Die nächste Veranstaltung der kantonalen Arbeitsgruppe Palliative Care zur 
Sensibilisierung der Bevölkerung findet am 13. März 2017 in Lungern unter 
dem Titel „Palliative Care und Lebensqualität – Was gibt den Betroffenen 
Halt?“ statt. 

Die Arbeitsgruppe Palliative Care des Kantons Obwalden will die Bevölkerung mit 
einer Veranstaltungsreihe zu den verschiedensten Aspekten von Palliative Care 
sensibilisieren. Nach den letztjährigen Veranstaltungen in Engelberg und Sachseln 
mit jeweils über 100 Zuhörerinnen und Zuhörern findet am 13. März 2017 in Lungern 
der nächste Sensibilisierungsanlass statt.  

Was für einen Menschen Lebensqualität bedeutet, ist sehr individuell. Dieser Grund-
satz gilt in besonderem Masse auch für sterbende oder unheilbar kranke Menschen. 
Der Ansatz der Palliative Care will diesen Menschen und ihren Angehörigen trotz 
schwierigen Alltagsbedingungen ebenfalls eine möglichst hohe Lebensqualität 
ermöglichen. In der Palliative Care ist die Linderung von körperlichen Symptomen 
wichtig. Am Lebensende werden aber auch psychische, soziale und spirituelle 
Aspekte sowie der Lebenssinn bedeutungsvoll für die Lebensqualität der 
Betroffenen. 

Dr. Thomas Köster von der Psychiatrie Luzern, Obwalden und Nidwalden erzählt 
über seine Erfahrungen in der psychischen und sozialen Begleitung von unheilbar 
kranken Menschen. Martin Schiewek und Carina Krummenacher vom Verein 
Palliative OW-Komplementär bringen die Sicht der Komplementärmedizin ein. 

Dr. theol. Abbé Pascal Tshombokongo aus Lungern referiert über die spirituelle 
Begleitung am Lebensende. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen zur Veranstaltung. Die Vortragsreihe ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



Weitere Informationen zur Veranstaltung und zum Thema Palliative Care finden Sie 
auf folgender Homepage: www.ow.ch/palliativecare. 

Rückfragen: 6. März 2017, 09.00 bis 10.00 Uhr 
Finanzdepartement, Gesundheitsamt, Projektleiterin Palliative Care, Lydia Hümbeli,  
lydia.huembeli@ow.ch, Telefon 041 666 62 54 

 

Beilage: Flyer „Palliative Care und Lebensqualität“ 


